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Jörentobel und Heckenlandschaft Ben-

glen bei Fällanden 

Nummer Objekt-Kategorie 

2024 Heckenlandschaften 

Gemeinden Fläche (ha) Bedeutung 

Fällanden 93 Regional 

 

Bestehender Schutz 

 Anteil BLN: 7% (1408 'Jörentobel') 

 Anteil SVO: 97% 

 

Plan 

Beschrieb 

Das Gebiet rund um den Langärihang oberhalb des Greifensees auf dem Gemeinde-
gebiet von Fällanden ist geprägt von Hecken und Baumhecken. Die Hecken wurden 
in den letzten Jahren ergänzt und aufgewertet, so dass sie heute nicht nur land-
schaftsprägend, sondern auch ökologisch wertvoll sind. Die Heckenlandschaft ist 
grossflächig vernetzt und erstreckt sich über das Gemeindegebiet von Fällanden hin-
aus bis nach Maur. 
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Aufnahmebegründung 

Die Heckenlandschaft ist ein wichtiges Naherholungsgebiet in der Nähe des Greifen-
sees. Durch das Gebiet führen Wanderwege. Erholungssuchende können die He-
ckenlandschaft aus verschiedenen Perspektiven erleben. Die Landschaft zeichnet 
sich durch ihren Reichtum an landschaftsprägenden Hecken, Bäumen und weiteren 
Gehölzstrukturen au 

Allgemeine Schutzziele 

 Erhalt der landschaftlichen Einheit, insbesondere Schutz vor Beeinträchtigung / Zer-
störung / Zerschneidung / Zerstückelung von Teilbereichen und prägenden Elemen-
ten des Objekts 

 Erhalt des typischen landschaftlichen Erscheinungsbildes sowie der bestehenden 
landschaftlichen Werte und prägenden Elemente 

 Erhalt der Aufenthaltsqualität durch Schutz vor Lärm- und Lichteinflüssen, sowie vor 
weiteren visuellen Störungen im Inventarobjekt und in dessen unmittelbaren Nähe 

 Erhalt der Hecken, Feld und Ufergehölze als charakteristische, landschaftsprägende 
Strukturelemente in ihrer landschaftstypischen Ausprägung, ihrer Vielfalt, und ihrer 
ökologischen Funktion sowie Ermöglichung ihrer Entwicklung 

 Erhalt und mögliche Entwicklung von extensiv genutzten Bereichen wie Wiesen und 
Säume als typische Elemente einer Heckenlandschaft 

 

Spezifische Schutzziele 

 Ermöglichung einer sanften und landschaftsverträglichen öffentlichen Erholungsnut-
zung 

 Erhalt und Entwicklung der landschaftsprägenden Bäume 

 

Bilder 
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